
 Europas größtes Reisemobil-Magazin

FÄHREN IN EUROPA: Clever buchen und sparen. Plus: Stellplätze in Hafennähe

Knaus Boxtime
Leicht, variabel, mit Mega-Stauraum: Knaus’ bester Bus? 
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12 ECHTE RAUMWUNDER
 Teilintegrierte mit Hubbett, 
 XXL-Salon und großem Bad

LESERWAHL: Die beliebtesten 
Reisemobile des Jahres 2026

Reise-Komfort
Neue Serie:

▸ �Besser sitzen, bequemer 
schlafen, gesünder campen

▸ �Schlafkomfort optimieren: 
Darauf kommt’s an

▸ �15 Hochlehner-Stühle  
im Vergleichstest 

 SALZKAMMERGUT 
 Bilderbuch-Romantik zwischen 
 Salzburg und Hallstatt

Alle Modell- und Zubehör- 
Neuheiten von der CMT

Rhön Camp Ultimate, Hymer GT-S u. v. m.

 DOPPELT ÜBERRASCHEND  
 Variabler Itineo im Test: 
 wertig trotz Günstig-Preis
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So scharf war ein Deal noch nie: Die CaraSuite 650 MEG EDITION [SPICY] kommt 
mit Hubbett, Markise, 8-Gang-Automatik, Rückfahrkamera, ISOFIX für 2 Kinder-
sitze und noch viel mehr – perfekt ausgestattet für große Abenteuer und kleine 
Urlaubsfl uchten. Ein cooler Preis, der kaum zu schlagen ist. Eine heiße Ausstattung, 
die begeistert! Und ein limitiertes EDITION-Modell, das nur kurz verfügbar ist.

Scharf ausgestattet. 
Für Herzklopfen zu zweit 
und Abenteuer zu viert.

JETZT NUR € 73.900,-

STATT € 89.783,-

Jetzt entdecken auf 
unseren Frühjahrsmessen 
& bei Ihrem Händler!

Cooler Look. 
Heißer Preis. 
Ganz schön

ca 255



Winter – Zeit der Vorfreude
Liebe Leserinnen und Leser, der Winter ist für mich immer eine eher schwierige Zeit; 
gegen Ende bin ich meistens massiv untercampt. Auch wenn Wintercamping ganz un-
bestritten seine Reize hat, ist jede Reiseunternehmung in der kalten Jahreszeit einfach 
mit mehr Aufwand verbunden als sonst. Man muss ja doch ein bisschen mehr packen, 
und jetzt sprechen wir noch nicht einmal von den dickeren Klamotten, die natürlich 
auch mehr Stauraum kosten. Also: Die Fahrerhaus-Thermohülle muss auf jeden Fall mit, 
gegebenenfalls die Gummimatten für den Fahrerhausboden, ein kleiner Zuheizer  
vielleicht, ein bis zwei zusätzliche Decken und, und, und. So ein Vorzelt als Schmutz-
schleuse und Zusatzabstellraum hat ebenfalls seine Vorteile – allerdings, das Ganze 
nach zwei Tagen wieder abbauen, da lohnt sich fast der Aufwand nicht. Ja, wenn man 
hier ein, zwei Wochen bleiben könnte – zur Skipiste respektive zum Meer ist‘s nicht 
weit, die Therme liegt direkt nebenan und ein gutes Restaurant haben wir auch schnell 
entdeckt. Aber als Werktätigem fehlt einem einfach die Zeit. Ach was, faule Ausrede, 
letztlich ist doch alles eine Frage des Zeitmanagements. Nächstes Wochenende geht‘s 
los, basta! Keine Lust mehr zu warten.  
Ansonsten ist der Winter für viele Camper eine Zeit der Vorfreude. Sich auszuträumen, 
wohin die nächste längere Reise gehen soll, ist durchaus eine schöne Ersatzbefriedigung. 
Ein paar hübsche Anregungen dazu finden Sie im hinteren Teil des Hefts. Psychologen 
raten zudem dazu, sich unbedingt regelmäßig Fotos früherer Urlaube anzusehen:  
Das schüttet Glückshormone aus und baut Stress ab, macht Mut und Lust auf mehr.  

Genießen Sie die Vorfreude, herzlichst grüßt Ihr

Dominic  
Vierneisel
Chefredakteur

268 000 Besucher
Viele Neuheiten, viele Gespräche, 
viele Gäste – die CMT in Stuttgart ist 
immer ein guter Start ins Camping-
jahr. Positiver Trend: Reisemobile  
und Campingbusse werden wieder 
erschwinglicher. 

Podiumsdiskussion
Wird Camping elektrisch? Wann und 
wie? Darüber sprach die Redaktion 
im Rahmen einer Podiumsdiskussion 
auf der CMT mit Bernhard Kibler  
von Dethleffs, Rolf Kniprath von der 
EnBW, Kurt Kaiser von Burgenland 
Tourismus und Elektrotrucker Tobias 
Wagner. 

Positiv überrascht
Wir waren ja skeptisch: Möbel aus 
Styropor – kann das wirklich wohnlich 
sein? Erstens: Es heißt EPP. Zweitens: 
Ja, das geht, wie im Knaus Boxtime 
ab Seite 28 zu sehen.

Rand- 
notizen  
aus der Redaktion
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38  Kilometerfresser: Der Carado T 447 ist als neues Dauertest-Fahrzeug beliebt und 
ständig im Einsatz. Was den Testern am Einzelbetten-TI bisher gut und weniger gut gefällt.

120  Routenplaner: Die wichtigsten Fährverbin-
dungen in Nord- und Südeuropa. Plus: Spartipps.

84  Rücksichtnahme: Eine nachgerüstete 
Zuziehhilfe schließt deutlich leiser.

70  Traumergebnis: Mehr Schlafkomfort 
durch eine individuell angepasste Matratze.

62  Gemischtwarenladen: Das beste 
Zubehör von der CMT in der Übersicht.

116 Überraschungsmoment: Trenčín ist die europäische Kulturhauptstadt 2026 – und noch ein echter Geheimtipp.

INHALT 3/2026



REPORT & AKTUELLES
JOURNAL
6	 Nachrichten
	 �Neuzulassungen 2025, promobil-Jahrgangs-

Archiv, Leser auf Tour, Ihre Meinung u. v. m.

REPORT
14	 Neue Reisemobile
	 �26 Modellneuheiten frisch von der CMT  

– vom kompakten Campingbus bis hin zu  
Allrad- und Expeditionsmobilen. 

INTERVIEW
26	 Im Gespräch mit Denis Car
	 �Der Vertriebschef von Adria zur Entwicklung 

des Produktportfolios und aktuellen Trends.

LESERWAHL
54	� Die beliebtesten 

Reisemobile 2026
	 �Die promobil-Leser haben 

gewählt: die Reisemobile 
des Jahres in 11 Kategorien.

60	� Die besten  
Marken 2026

	 �Die beliebtesten 
Reisemobil-Komponenten 
und Zubehörprodukte in  
14 Kategorien.

TEST & TECHNIK
SUPERCHECK
28	 Knaus Boxtime 630 MX
	 �Der 6,36 Meter lange Kastenwagen punktet 

mit guter Zuladung, einem geräumigen Bad 
und geringen Fahrgeräuschen. Variables 
Highlight: das höhenverstellbare Bett.

DAUERTEST
38	 Carado T 447
	 �Ob Familienurlaub oder Trip zum Bikepark: 

Der Redaktionsdauertester hat schon mehr 
als 8000 km auf dem Tacho. Zwischenfazit.

KAUFTIPP
42	 Teilintegrierte mit XXL-Salon
	 �Der Verzicht auf ein festes Bett ermöglicht 

ein großzügiges Raumbad und einen offenen 
Wohnraum. promobil stellt 12 Modelle vor.

PREMIERE
48	 Mercedes Marco Polo
	 �Der Campingbus wurde sanft überarbeitet 

und wird nun von Mercedes selbst gefertigt. 

QUICKCHECK
50	 Itineo JC 740
	 �Knapp 7,50 Meter lang ist der Integrierte auf 

Ducato-Basis und überrascht mit einem 
günstigen Einstiegspreis. Außergewöhnlich: 
die höhenverstellbaren Heckeinzelbetten.

REISE & FREIZEIT
MOBILTOUR
98	 Salzkammergut
	 �Zwischen Salzburg und Hallstatt liegt die  

Region, die mit Bergpanoramen und einer 
wunderschönen Seenlandschaft begeistert.

REISE-TIPP
116	 Trenčín
	 �Die europäische Kulturhauptstadt 2026 teilt 

sich ihren Titel mit dem finnischen Oulu – 
und ist unbedingt einen Besuch wert.

138	 Valencia
	 �Beim Fallas-Fest im südöstlichen Spanien 

treffen Lebenslust, Gaumenfreuden und  
Geschichte aufeinander.

Rubriken
89 Impressum  |  92 Markt 

136 Reisemarkt/Campingplätze  |  142 Leserbriefe 
144 Vorschau  |  146 Rückspiegel

Titelthema = rote Seitenzahl

Die auf-
wendig 
gestalte-
ten Papp-
maché- 
Figuren 
werden 
„Fallas“ 
genannt.

* im Stellplatz-Magazin und den Reise-Artikeln.

STELLPLATZ-NEWS
Nachrichten: Für Sie immer  
am Stellplatz-Puls der Zeit ����������������������������������������������                                             106

STELLPLATZ DES MONATS
Sangerhausen: Rosenstädter Wohnmobiloase ���108

STELLPLATZ-FOKUS
Rügen: Die zwölf schönsten Stellplätze 
auf Deutschlands größter Insel���������������������������������                                110

82 STELLPLATZ-TIPPS*

Der Stellplatz in Sangerhausen bietet seinen 
Gästen einen Pool und eine Sauna.

STELLPLATZ
DES MONATS

3/2026

Neue Serie

Teil 1

REISE
KOMFORT

66	 Ergonomie
	 �Entspannt und schmerzfrei campen.  

So sitzen und liegen Sie nicht nur 
bequem, sondern auch gesund. 

70	 Schlafkomfort
	 �Ein maßgeschneidertes Bettsystem  

lindert Rückenprobleme und sorgt für 
erholsamsten Schlaf.

74	 Campingstühle
	 �Von günstig bis edel: promobil hat 

15 Hochlehner ausführlich getestet. 
Plus: Stühle mit kleinem Packmaß. 

ZUBEHÖR & PRAXIS
62	 Neues Zubehör
	 �Die nützlichsten Accessoires für die Camping-

saison 2026 direkt von der CMT in Stuttgart.
82	 Zubehör ausprobiert
	 �Kaffee-Vollautomat, Heizweste, Trinknapf, 

Beuteltoilette, Wärmedecke, Warnsystem. 
84	 Zuziehhilfe nachrüsten
	� Eine Zuziehhilfe bietet Komfort und schont 

die Nerven der Stellplatz-Nachbarn.

RATGEBER & SERVICE
88	 Frage & Antwort
	 Experten beantworten Leserfragen.
90	 Camping-Rezepte zum Sammeln
	 Saftiger Burger mit Avocado und Spiegelei.

REISE-SERVICE
120	 Fähren in Europa
	 �Neue Routen, Stellplätze in Hafennähe und 

Spartipps für Reisemobilisten. Plus: 
Reedereien und Kontaktinfos. 

130	 Reiseplanung für Einsteiger
	 �Tipps und Tricks, damit der erste Urlaub auf 

dem Camping- oder Stellplatz gelingt.

REISE-JOURNAL
132	 Touren-Tipps
	 �Frühling in Marseille, Vulkaneum am Nidda- 

stausee, Rockfestival im Pfälzerwald u. v. m.
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Produktion
Production

Der Puccino basiert auf dem 
  kompakten Unimog U 418.

News

So lief das Jahr 2025: 
Caravaning in Zahlen

  Die Deutsche Caravaning-Industrie zieht eine 
positive Bilanz für das vergangene Jahr. Zwar 

gingen die Neuzulassungen an Caravans weiter zu-
rück, doch konnten die Reisemobile noch ein wenig 
zulegen. Mit 75 368 Fahrzeugen erzielte dieses Seg-
ment das drittbeste Neuzulassungsergebnis aller Zei-
ten. Die Bilanz wäre wohl noch besser, hätte nicht der 
Anteil neuer Mietmobile so abgenommen: Die Zahl 
der gewerblichen Reisemobil-Neuzulassungen ging 
um 9,7 Prozent zurück. Dagegen stieg die Zahl der 
privaten Neuzulassungen auf 49 983 Fahrzeuge (+ 7,2 
%). Starkes Interesse an der Urlaubsform bekräftigen 
auch die wachsenden Besitzumschreibungen von Ge-
brauchten. Um Händlerbestände abzubauen, wurden 
2025 17 Prozent weniger Freizeitfahrzeuge gebaut als 
2024. Die deutsche Caravaning-Industrie erzielte so 
einen Gesamtumsatz von rund 14,1 Milliarden Euro.

Produktion
Production

Produktion
Production

Produktion
Production

Produktion
Production

Produktion
Production

Neuzulassungen

Besitzumschreibungen

Neuzulassungen in Europa*			   *enthält Schätzwerte

18 766

81 205

54 169

20,8 Mrd. Euro

75 368

111 034

161 341

94 134

192 239 

215 510

Caravans

– 13,4 %

+ 0,8 %

– 11,0 %

– 2,3 %

+ 2,7 %

– 2,6 %

+ 0,9 %

+ 4,1 %

+ 0,6 %

Reisemobile Freizeitfahrzeuge

Touristischer Jahresumsatz durch Caravaning-Urlauber in Deutschland

Produktion
Production

Richtungswechsel Camper Days, eine Plattform 
für weltweite Touren mit gemieteten Reisemobilen, hat die Trends der 
vergangenen Jahre analysiert. Von 2022 bis 2025 wurden einige Ziele 
verstärkt nachgefragt: Vor allem Neuseeland (+ 96 %), Kanada (+ 76 %), 
Australien (+ 66 %) und Namibia (+ 60 %, Bild links) legten bei den 
Buchungszahlen deutlich zu. Dagegen ging das Interesse an USA-Reisen 
in dieser Zeit spürbar zurück (− 16,6 %). Allein von 2024 auf 2025 betrug 
das Minus 19,3 %. Insgesamt verzeichnet Camper Days von 2022 bis 
2025 ein durchschnittliches Wachstum des Umsatzvolumens von 21 %.

Mini-Mobil fürs Gelände 
Echte Expeditionsmobile müssen nicht in jedem 

Fall gigantische Gefährte sein. Der Puccino von 
4Wheel24 ist nur rund fünf Meter lang und gut drei 

Meter hoch, was ihm knuffige Proportionen verleiht. Für 
herausragende Geländeeigenschaften sorgt sein kurzes Unimog-
Chassis vom Typ U 418, für Stehhöhe im Wohnraum ein Hubdach.  
Die nötige Autarkie sichern 300 Liter Frischwasser und große LFP-Ak-
kus. Außen und innen kennzeichnen massive Hölzer den Puccino als 
Naturburschen, für den ein Preis von 189 000 Euro aufgerufen wird.
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Freizeitspaß in Nürnberg
Vom 4. bis 8. März lädt die Freizeit Messe dazu ein, in den  
Nürnberger Messehallen neue Ideen für Camping, Reise, 
Garten, Sport und Outdoor-Aktivitäten zu sammeln. Ein zent-
raler Schwerpunkt ist der große Reisemobil- und Caravan-
Bereich in den Hallen 7 und 7A. Vom kompakten Einsteiger-
modell bis zum komfortablen Premium-Reisemobil sind  
ein breites Marktangebot als auch zahlreiche Neuheiten zu 
sehen. Das Tagesticket kostet 16 Euro. Wer es online kauft, 
kann zur An- und Abfahrt kostenlos den ÖPNV nutzen.

promobil zum Download 
Ab sofort stehen alle Ausgaben des Jahrgangs 
2025 als PDF-Dateien zum Herunterladen bereit. 
So können Sie in allen zwölf Ausgaben in Ruhe 
am Computer schmökern und sie für sich archi-
vieren. Der Download kostet 9,95 Euro und ist 
auch für frühere Jahrgänge ab 2010 möglich. 
Damit gibt es 192 promobil-Ausgaben als PDF. 
Mehr Infos unter www.promobil.de/jahrgang25



News

 Erstmals stattet Hobby ausgewählte Vans mit aufklappbaren 
Schlafdächern aus. Fürs Modelljahr 2026 arbeitet die Marke 

mit Rocket Camper zusammen. Der kleine Hersteller baut selbst 
Kastenwagen aus und hat ein eigenes Aufstelldach entwickelt. Wer 
für seinen Hobby-Kastenwagen ein Schlafdach haben möchte, be-
kommt zunächst für den Hobby Van Ontour 600 RTF das Rocket-
Camper-Dach. Kosten: 6666 Euro. Auch Eriba bietet für seine zwei 
Kastenwagen auf VW Crafter nun Aufstelldächer an. Und zwar in 

manuell zu öffnender oder auch in elektrischer Variante. Elektri-
sche Dächer sind in dieser Klasse ziemlich selten. Rund 2000 Euro 
Zuschlag kostet die elektrische Variante (8900 Euro) im Vergleich 
zur manuellen, die mit 6900 Euro in der Optionsliste steht. Aktiv-
camper zeigt ein elektrisch aufstellbares Parallel-Schlafdach. Da es 
vorn und hinten gleich weit hochfährt, soll es den Innenraum fast 
verdoppeln. Es entsteht eine durchgängige Stehhöhe von 2,37 m. 
So kann man im Dachbett noch gut sitzen.

Neue Aufstelldächer auf der CMT

2 31
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Technik Caravane Camp 2026
Das „Technik Caravane Camp“ wirft seine Schatten voraus: Nach dem Motto „Meer geht immer“ 
lädt das Event vom 8. bis 10. Mai an den Stellplatz Gut Damp sowie den benachbarten Stellplatz 
an der Ostsee ein. Geplant ist ein vielseitiges Programm mit Workshops zu Themen und Zubehör-
produkten rund ums Camping – von Technikfragen bis zu praktischen Lösungen für unterwegs. 
Ergänzt wird das Angebot durch Catering und Bewirtung sowie reichlich Zeit für Austausch und 
Gespräche in entspannter, ungezwungener Atmosphäre. Im Mittelpunkt steht das Miteinander, 
flankiert von fachlichem Input und maritimem Umfeld. Details zum konkreten Programm werden 
zu gegebener Zeit veröffentlicht – bei promobil und unter www.technik-caravane.de

Manchmal kann’s so einfach sein 
Auf der CMT in Stuttgart fand im Rahmen der Messe wieder das „Campfire 
der Ideen“ statt: ein Wettbewerb für innovative Camping-Zubehörideen 
und kreative Lösungen aus der Szene. Mit in der Jury saßen promobil und 
CARAVANING. Beim Finale auf der Messebühne setzte sich Campdesign 

mit seinem Feger-Clip als dies
jähriger Sieger durch, der aus der 
Markisenkurbel verblüffend einfach 
einen vielseitigen Reinigungshelfer 
macht. Zu den weiteren nominierten 
Ideen zählten unter anderem das 
kompakte Enzo-XL-Campinggeschirr, 
der Push-Rack-Room-Extender für 
mehr Stauraum am Heck sowie wei-
tere clevere Entwicklungen aus dem 
Camping-Alltag. Einen ausführlichen 
Bericht zum Sieger und den anderen 
Ideen gibt es in der nächsten Ausga-
be von promobil und CARAVANING.

Auf dem Youtube-Kanal „Clever Campen“ finden sich 
neben Testberichten und anderen Branchen-Beiträgen 
anlässlich der CMT jede Menge Videos mit Neuvor
stellungen von Freizeitfahrzeugen und passendem 
Zubehör. Abgerundet wird die Messe-Berichterstattung 
mit einer neuen Ausgabe der Camper News direkt vor 
Ort. Die Experten reden unter anderem über Highlights, 
Trends und die tendenziell positiven Aussichten für die 
Branche. Außerdem stellen sich die drei Moderatoren 
der Fritz-Berger-Challenge, bei der es auf das Gewicht 
von Kulis und Katalogen ankommt.

Videos zu den Themen finden Sie bei Youtube 
unter www.youtube.com/cleverCampen

Gruppenfoto auf der Messe mit den 
Finalisten des „Campfire der Ideen”. 

1  Eriba 602 hier mit elektrisch 
aufstellbarem Dach. Zwischen 
Aufstellschere und Gasdruckfe-
der sitzt die elektrische Aufstell-
hilfe. 2  Die Aufstelldächer für 
die Hobby Vans stammen vom 
schwäbischen Ausbauer Rocket 
Camper. 3  Aktivcamper nennt 
sein Schlafdach PaPo-Dach 
(parallel pop up).
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 promobil-Leser Michael Untch ist ein echter Norwegen-Fan. Bereits dreimal 
waren er und seine Frau dort unterwegs. Auf einer der Reisen entstand die-

ses traumhafte Panoramabild vom Trollstigen, einer der berühmtesten Passstra-
ßen des Landes, südlich von Åndalsnes. Die Untchs legten auf dieser Reise fast 
9000 Kilometer zurück. Im selbst ausgebauten VW T4 (kleines Bild) ging es an 
der Westküste Norwegens Richtung Norden und anschließend über Schweden 
wieder zurück an den Bodensee, wo die beiden zu Hause sind. Mittlerweile haben 
die Untchs ihren VW-Bus verkauft – 324 000 Kilometer standen am Ende auf dem 
Tacho – und sind in einem Teilintegrierten von Dethleffs unterwegs. Grund für 
den Wechsel zu einem größeren Fahrzeug: Das Ehepaar wollte endlich ein Mobil 
mit Nasszelle. Sie haben auch einen Lieblingsplatz entdeckt? Dann lassen Sie’s 

uns wissen. Schicken Sie uns ein Foto mit Beschreibung per E-
Mail an redaktion@promobil.de, Stichwort „Leser auf Tour“. 

Kurviges Norwegen

Strafe akzeptiert: Die Knaus Tabbert AG akzep-
tiert eine Geldstrafe in Höhe von über sechs Millio-
nen Euro. Die Staatsanwaltschaft Stuttgart hat die 
Strafe verhängt, da das Unternehmen die Gewichte 
seiner Wohnmobile leichter angegeben hatte, als 
diese tatsächlich sind.  

In der Führungsposition: Seit 1. Januar 2026 ist 
Ralf Schütte neuer Co-Geschäftsführer bei Morelo. 
Gemeinsam mit Robert Crispens bildet er die Dop-
pelspitze beim Liner-Hersteller aus dem fränki-
schen Schlüsselfeld. Schütte ist bereits seit 2018 
im Unternehmen, er war zuletzt in den Bereichen 
Produktion, Prozessgestaltung und Qualitätsver-
besserung tätig.

Neue Spitze: Eric Laforge ist seit Jahresbeginn Lei-
ter von Stellantis Pro One, der Nutzfahrzeugsparte 
des Konzerns. Zur Sparte gehören Basisfahrzeuge 
wie der Fiat Ducato, Citroën Jumper oder Peugeot 
Boxer. Laforge, der zuletzt für die Renault-Gruppe 
tätig war, tritt bei Stellantis Pro One die Nachfolge 
von Anne Abboud an. 

Jobplattform: Mit www.camping-jobs.de gibt es 
eine neue Online-Plattform, die Campingplatzbe-
treiber und Jobsuchende zusammenbringt. Für die 
Suchenden ist die Nutzung kostenlos. Sie müssen 
sich lediglich registrieren und können sich an-
schließend mit ihrem Profil bei den Betreibern,  
die im Portal inserieren, bewerben.

Nordamerika boomt: Reisemobil-Vermieter Road-
surfer verzeichnet für 2026 eine starke Nachfrage 
nach den Reiseländern USA und Kanada. Für die 
beiden Länder, in denen im Sommer (neben Mexi-
ko) die Fußball-WM stattfindet, liegt der Buchungs-
eingang für 2026 rund 80 Prozent über dem des 
Vorjahres. Roadsurfer hat deshalb sein Netz mit 
neuen Stationen in Dallas und New York erweitert.

K U R Z N OTI E RT

Leser  
auf Tour

Urin für Biobeton-Forschung Auf der CMT 2026 wurde 
Nachhaltigkeit praktisch umgesetzt: Camperinnen und Camper mit Trenntoilette konnten auf 
dem Wohnmobilstellplatz der Messe ihren Urin für ein Forschungsprojekt der Uni Stuttgart 
spenden. Ziel des Projekts ist die Entwicklung von Biobeton (s. Bild unten) – eines klima-
freundlichen Baustoffs, der mithilfe von Biomineralisierung aus Abfallstoffen entsteht.  
Etwa 250 Liter Urin kamen so zusammen. Kooperationspartner der Aktion waren die Messe 
Stuttgart sowie die Toilettenspezialisten Arwinger und Kompotoi. Der aus Urin gewonnene 
Baustoff erreicht hohe Festigkeiten und soll herkömmlichen Beton künftig gezielt ergänzen.

Für Kathrein geht’s weiter
Kathrein Digital Systems hat einen Investor ge-

funden. Mit Megasat übernimmt ein Mitbewerber 
aus dem Bereich Satelliten-Empfangstechnik das 

insolvente Unternehmen aus Rosenheim. Der Fortbe-
stand von Kathrein ist dadurch gesichert, bis Ende Februar 
2026 soll das Insolvenzverfahren abgeschlossen sein.
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Wohnen auf dem Auflieger Lars Heyde aus dem 
brandenburgischen Schlieben ist ein großer Traktorfan. Sein Fuhrpark umfasst mehrere 
Oldtimer-Modelle, mit denen er regelmäßig zu Traktorentreffen fährt. Als mobiles Heim 
bei den Treffen dient ihm ein Sattelauflieger mit einer fest installierten Wohnkabine. In 
der 6,75 Meter langen Kabine gibt es alles, was es zum Wohnen braucht: eine Sitzgruppe, 
vier Etagenbetten, Küche und ein Bad mit Dusche. Die Außenwand der Kabine hat Heyde 

folieren lassen – natürlich mit  
Traktorenmotiven. Hinter der  
Kabine ist noch genug Platz, um 
einen Traktor aufzuladen. Für  
Campingplätze ist der mehr als  
13 Meter lange Sattelauflieger zu 
lang, bei den Traktortreffen findet 
sich aber immer ein Plätzchen für 
den zweiachsigen Auflieger. Der 
wurde 1989 in der ehemaligen  
Sowjetunion gebaut und war 
bereits bei der Nationalen Volks
armee in der DDR im Einsatz. 

Aufgebockt 
Für einen geraden und komfortablen Stand hat 
Fahrwerkspezialist Alko zusammen mit Yucon 
eine neue Hubstützanlage entwickelt. Die 
Anlage kommt im Yucon K-Peak auf Mercedes 
Sprinter (Bild) zum Einsatz. Der K-Peak ist laut 
Hersteller der erste Kastenwagen, der die neue 
Stütze verbaut hat. Die Hubstützanlage ist  
als Option für 9900 Euro erhältlich und bringt 
zusätzliche 80 Kilogramm auf die Waage.  
Auf der CMT in Stuttgart hat Yucon die Anlage 
zum ersten Mal der Öffentlichkeit vorgestellt.An die Sitzgruppe in der Wohnka-

bine passen bis zu acht Personen. 
Hier kann man auch schlafen.

Danke, dass  Ihr uns in so vielen Bereichen  Euer Vertrauen schenkt

Fünf Mal Platz 1 in der Kategorie Camping-Zubehör! Diese Erfolgsserie erfüllt uns mit Freude und 
Stolz.  Denn abgestimmt haben die Leser der Zeitschri�  Promobil – erfahrene Reisemobilisten, die 

unsere Produkte in den schönsten Wochen des Jahres tagtäglich nutzen. Wir bedanken uns für  Eure 
Wertschätzung und freuen uns auf  Euren nächsten Besuch unter

dometic.com

DOMETIC SAGT DANKE.
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Dometic 
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IM VERGANGENEN Jahr haben wir eine 
Alu-Gastankflasche einbauen lassen. Zusätzlich 
nehmen wir noch eine 11-kg-Alugasflasche 
mit. Wir reisen gern in den Übergangszeiten im 
Frühjahr und Herbst, da kann der Gasverbrauch 
schnell steigen. Das Betanken an Tankstellen 

funktioniert mit 
Adaptern prob-
lemlos. Wir sind 
froh, das gemacht 
zu haben, es 
nimmt uns viel 
Stress.

� Günter Waldherr, per E-Mail

WIR FAHREN DAS GANZE Jahr mit un-
serem Knaus, altersbedingt nur noch in 
Deutschland. Wir haben zwei 11-kg-Alugasfla-
schen und eine 3-kg-Stahlgasflasche an Bord, 
vorwiegend zum draußen „Brutzeln“ und als 
Reserve. Die Alugasflaschen tauschen wir nur 
beim Baumarkt, wenn die nächste Prüfung fäl-
lig ist. Sonst lassen wir die Flaschen immer 
auffüllen. Wir haben in der Nähe zwei Gasfüll-
stellen, die es übrigens in Deutschland häufig 
gibt. Haben gegoogelt und uns eine Liste mit 
Füllstellen erstellt, die wir zur Not anfahren 
können. Bei unseren früheren Auslandsfahrten 
in der wärmeren Jahreszeit, auch über mehrere 
Wochen, hat unser Gas immer gereicht.
� Helga und Siegfried Knust, Rüdersdorf

MIT UNSEREM TEILINTEGRIERTEN 
reisen wir regelmäßig mehrere Wochen lang 
durch ganz Europa. Wenn das Fahrzeug nicht 
benutzt wird, steht es in einer Tiefgarage, in 
der Gastankflaschen oder Gastanks verboten 
sind. Um regelmäßig in allen Ländern Gas 
nachzutanken (LPG), habe ich mir eine Alugas-
flasche besorgt und diese mittels Befesti-
gungsset (mit Stahlbändern und Flügelschraub-
muttern) im Gaskasten installiert. Das Nach-
tanken erfolgt durch das Aufschrauben eines 
Rückschlagventils mit Sinterfilter und entspre-
chendem länderspezifischem Adapter. Während 
der Fahrt, des Gebrauchs und des Nachtankens 
ist die Flasche fest verbaut. Am Ende des Ur-
laubs löse ich die zwei Flügelschraubmuttern 
und entnehme die Alugasflasche sowie die als 
Reserve mitgeführte Tauschflasche.
� Beat Heimann, per E-Mail 

SEIT ÜBER ACHT JAHREN sind wir mit 
unserem Reisemobil nonstop unterwegs. Für 
uns war von Anfang an klar, dass wir unsere 
Gasflaschen behalten wollen. Zusätzlich sollte 
eine Gastankanlage im Wohnmobil verbaut 
werden. Um Bodenfreiheit und Stauraum zu 
erhalten, wurden unter dem Fahrzeugrahmen 
zwei 50-Liter-Tanks eingebaut. Zusätzlich ha-
ben wir eine 11-kg-Alugasflasche dabei. Damit 
kommen wir sehr gut durch den Winter.
� Ilka und Fritz Schmitthammer, per E-Mail

GASVERSORGUNG 
IM WINTER
Wenn die Temperaturen im Winter sinken, 
wird eine zuverlässige Gasversorgung im 
Reisemobil besonders wichtig. Ob Alu- oder 
Stahlgasflaschen zum Tauschen, fest ver-
baute Gastanks und -flaschen oder eine 
Kombination verschiedener Systeme –  
unsere Leserinnen und Leser schildern, 
welche Lösungen sich beim Wintercamping 
bewährt haben und wie sie unterwegs  
ihre Gasvorräte durch Nachfüllen oder  
Flaschentausch sichern.

Was braucht es für einen erholsamen Schlaf im Reisemobil? Bettgröße und -position, Unterbau, 
Matratze und Bettzeug ebenso wie Belüftung und Klimatisierung, die Standfestigkeit des Mobils 
und die Umgebung beeinflussen den Schlafkomfort. Welche Faktoren sind für Sie entscheidend?

Schreiben Sie uns zum Thema des Monats 
in einem der kommenden Hefte: 

Datenschutzhinweis siehe Seite 89.

BEI UNSEREN REISEN im Winter über 
Silvester ins Allgäu hatten wir im Schnitt Tem-
peraturen von 10 bis 15 Grad Minus. Wir hat-
ten zwei 11-kg-Gasflaschen dabei und durch-
gehend Heizung, Warmwasser und Kühlschrank 
in Betrieb. Eine Flasche hielt etwa zweieinhalb 
Tage. Wenn die zweite Flasche angeschlossen 
wurde, haben wir eine neue im Baumarkt, an 
der Tankstelle oder am Platz selbst gekauft.
� Hans-Peter Hagemeister, Kierspe 

MIT UNSEREM CARTHAGO C-Line mit 
Alde-Heizung sind wir im Januar immer drei 
Wochen in Südtirol mit mehreren Stopps unter-
wegs. In Antholz und Sexten stehen Alugasfla-
schen zum Tausch bereit. In Sass Dlacia in St. 
Kassian benötigen wir für unseren 6-Tage-
Stopp meist zwei italieni-
sche 10-kg-Gasflaschen mit 
Adapter. Auf der Rückfahrt 
reichen dann die zwei 
11-kg-Alugasflaschen wieder 
bis nach Deutschland, auch 
dank der Alde-Heizung, die 
während der Fahrt über die 
Motorabwärme versorgt 
wird. In Summe sind 20–22 
kg Gas pro Woche zum Heizen und für Warm-
wasser die Regel. Im Notfall ist der E-Anschluss 
noch eine teurere Option!
� Klaus und Sonja Ruckdeschel, per E-Mail

Senden Sie uns bis zum 16. März 2026 Ihre Meinung per E-Mail an thema-des-monats@promobil.de oder per Post an  
Redaktion promobil, TDM, 70162 Stuttgart. Ihre Meinung zählt! Unter allen Einsendern verlosen wir eines unserer  
aktuellen promobil-Sonderhefte nach Wunsch und Verfügbarkeit. Wer seiner Einsendung ein Porträtfoto von sich beifügt,  
verdoppelt damit seine Gewinnchancen. Beim aktuellen Thema des Monats hat gewonnen: Ilka und Fritz Schmitthammer.

IHRE MEINUNG
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 FREEDO Die Tochtermarke der polnischen Marke Affinity wurde 
mit einem Grundriss mit getrenntem Wohn- und Fahrer-

raum bekannt. Auch beim neuen Modell 636 HLT findet sich hinter dem 
Cockpit eine Trennwand. Dahinter folgt eine L-förmige Sitzgruppe mit rela-
tiv viel Platz. Links schließt sich das Bad an, rechts die Küche, und das 
Heck nimmt ein Querdoppelbett ein. Der Freedo 636 HLT ist ein typischer 
Zwei-Personen-Campingbus – soll doch mal eine dritte Person mitreisen, 
kann sie auf der umgebauten Sitzgruppe schlafen. Für das Fahrerhaus ist 
wahlweise eine Doppelsitzbank mit zwei Gurten erhältlich. Den Ausbau 
prägen weiße Möbelfronten im Landhausstil und dazu die Arbeits- und 
Tischplatten sowie die Deckenverkleidung in Echtholz. Den 636 HLT gibt 
es in vier Ausstattungsvarianten. Grundpreis: ab 72 900 Euro.

 Viel Stauraum, hochwertige 
Armaturen in Küche und Bad, 
Möbel mit Echtholzoberflächen.

 Hoher Grundpreis.Weiße Möbelfronten und eine Arbeits-
platte in Echtholz prägen die Küche.

Viel Platz bietet die 
L-Sitzbank vorn im 
Wohnraum. Über 
und unter der Bank 
gibt es einiges an 
Stauraum. Das 
Heckbett (u.) ist 
mit 1,92 x 1,40 
Metern angegeben.

Text: Jürgen Bartosch, Timo Großhans, Ulrich Kohstall, Holger Schwarz, Philip Teleu

NEUE REISEMOBILE

Neues zum Jahresauftakt
Im Januar präsentieren die Hersteller auf der Messe CMT VIELE NEUE REISEMOBILE dem Publikum. 
promobil zeigt und bewertet die Highlights – vom Kompaktcamper bis zum 4 x 4-Abenteuermobil.

14   www.promobil.de   3/2026



Pfiffiger Dop-
pelnutzen: 
Als Tisch für 
draußen dient 
der auszieh-
bare Ladebo-
den im Heck. 

NEUE CAMPINGBUSSE

 VIICA VANS Mit dem Viica 
54 ergänzt ab 

sofort ein viertes Modell das Port- 
folio der Tochtermarke von Hannes 
Camper. Wie seine größeren Ge-
schwister 60, 60 S und 64 wird auch 
der Viica 54 bei Robeta in Slowenien 
ausgebaut. Der Grundriss des 5,41 
Meter langen Campers ist unge-
wöhnlich. Im hinteren Teil befindet 
sich – neben der Halbdinette vorn – 
eine zweite Sitzgelegenheit mit 
zwei gegenüberliegenden Bänken. 
Durch Zusammenschieben der Bän-
ke lässt sich die Sitzgruppe am 
Abend zu einem Bett für zwei Perso-

Einfach schön anzuschauen: Helle Möbel und 
Polster prägen das Interieur des Viica 54.

Ungewöhnlich: Im Heck findet sich eine zweite Sitz-
gruppe, die zum Bett umgebaut werden kann.

Die Küche hat eine hochwertige Spülar-
matur und eine Kühlschublade.

Der Sitzgruppentisch ist an der Möbelzeile eingehängt.  
Einen fest installierten Kocher gibt es in der Küche nicht.

Gut: Die Rückenlehne der Sitzbank lässt sich per Knopf-
druck umlegen. Weniger gut: der Schlafkomfort unten.

 Hochwertiger Ausbau in modernem 
Design, umfangreiche Serienausstat-
tung, Maxi-Chassis mit hohen zulässi-
gen Achslasten als Basis, geringe Länge 
und kurzer Radstand machen das Fahr-
zeug alltagstauglich.

 Umbaubare Hecksitzgruppe zum 
Schlafen nicht besonders komfortabel, 
hoher Grundpreis.

 Gasfreier Camper, großer 
60-L-Frischwassertank, Auf-
stelldach lässt sich elektrisch 
öffnen und schließen, Außen-
dusche an Bord, elektrisch 
abdunkelbare Scheiben, Lade-
boden im Heck als Außentisch.

 Wenig Schlafkomfort auf 
der umgebauten Sitzbank, 
kein Kocher serienmäßig, 
Reichweite des Elektro-Staria 
mit max. 400 km (nach WLTP)
nicht sonderlich üppig.

 HYUNDAI Die Koreaner zei-
gen auf der CMT 

eine Kompaktcamper-Studie auf Ba-
sis ihres vollelektrischen Staria-Vans. 
Der Bus besitzt eine für die Klasse 
typische Küchen- und Möbelzeile auf 
der linken Fahrzeugseite mit 36-L-
Kühlschrank und Spüle. Ein Kochfeld 
sucht man allerdings vergeblich – 
Camper haben aber die Möglichkeit, 
ein mobiles Induktionskochfeld aus 
dem Zubehörhandel an die Steckdo-
se an der Wand anzuschließen. Zum 
Schlafen steht ein Doppelbett im 

elektrisch aufstellbaren Dach bereit. 
Eine weitere Schlafmöglichkeit er-
gibt sich durch Umbau der Doppel-
sitzbank unten, deren Rückenlehne 
sich ebenfalls elektrisch flachlegen 
lässt. Auch die beiden Sitze im Fah-
rerhaus werden per Knopfdruck ge-
dreht. Auf dem Dach der Studie mit 
dem Namen Camper Concept ist ein 
kraftvolles 520-Wp-Solarpanel ange-
bracht. Mit dem kann die Reichweite 
des Fahrzeugs gesteigert oder die 
Autarkie beim Campen erhöht wer-
den. Nettes Detail: Die Scheiben im 

hinteren Teil des Fahrzeugs können 
auf Knopfdruck abgedunkelt wer-
den. In der Heimat verkauft Hyundai 
den Kompaktcamper bereits seit 
2023 auf Basis des Hybrid-Staria, in 

nen umbauen. Optional können 
zum Schlafen auch noch ein Hub-
bett im Heck (1900 Euro) oder 
ein Aufstelldach (7200 Euro) ge-
ordert werden. Der Viica 54 
glänzt, wie seine Schwestermo-
delle, mit einem modernen und 
hochwertigen Möbelbau. Viel 
Wert legt der Hersteller seit je-
her auf eine umfangreiche Seri-
enausstattung: Alufelgen, Rah-
menfenster, Markise, Anhänge- 
kupplung sowie Rückfahrkamera 
und Naviceiver sind immer mit an 
Bord. Die Basis bildet der Citroën 
Jumper als Maxi-Chassis und damit 

üppige Achslastreserven. Die um-
fangreiche Ausstattung hat aller-
dings ihren Preis. Der liegt bei nicht 
ganz günstigen 74 900 Euro.

Europa soll in den kommenden zwei 
Jahren die Markteinführung auf der 
vollelektrischen Basis erfolgen. Der 
Grundpreis könnte voraussichtlich 
bei etwa 80 000 Euro liegen.

3/2026   www.promobil.de   15


